
Gastkommentar

MITSUBISHI
ELECTRIC

Wenn Lisa lächelt
ist die Welt einfach
in Ordnung

Lisa ist keine echte Emanze,
aber gelegentlich hat sie eben
ihren eigenen Kopf.
Georg liebt Lisa über alles.
Im übrigen sagt man,
sei er ein Hifi-Fan,
was immer das auch sein mag.
Lisa wollte jedenfalls nicht
gleich was Großes,
vielleicht später mal.
Georg sagt, er sei jetzt ganz
glücklich -
mit seiner Lisa und den
zweimalsiebzig wattstarken
Micro-Components
von MITSUBISHI

; UKW-Stereo-Tuner M-FO1
mit Quarzlock, LED-Anzeigen,
Pegelton-Generator eingebaut.

Vorverstärker M-PO1
für dynamische Tonabnehmer,
Eingänge für 2 Tonbandgeräte,

t Klangregler als Stufenschalter,
, •; mit LED-Anzeigen.

Cassettenmaschine M-T01
Doppel-Capstan-Antrieb,
Tipp-Tasten mit Voll-Logik, Spitzen-

MITSUBISHI wertanzeiger, Mikrofon einmischbar.

; Endverstärker M-A01
' 2x70 Watt IHF, 2 Paar Lautsprecher

schaltbar, Leistungsanzeige mit LED,
in 2 Stufen schaltbar.

A MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE GMBH
BRANDENBURGER STRASSE 40 4030 RATINGEN (WEST)
TELEFON (02102) 44089 TELEX 8585070 MED D

Unsere wertvollen Geräte suchen Sie vielerorts vergebens. Sie finden sie nur dort, wo fachkundige Beratung
und zuverlässiger Service garantiert sind: Bei den autorisierten MITSUBISHI-Fachhandelspartnern. Bitte
halten Sie Ausschau nach dem weltbekannten Zeichen A oder fragen Sie uns einfach nach Händlernachweis

und Spezialprospekten.
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AMI I / M»i 1979 wurde im Rahmen eines
HI»III Pop und Kommerz-geschwängerten
( IMIM AIMMKIN im Congress Centrum Hamburg
tl#l d«n/ Mtil Kunst und Kultur zielende Deut-
tt»h# Ni'lmllpliiltcnprcis dieses Jahres verge-
I»PII Kund K() Musikexperten waren hierzu
Vi«M »l*i Deutschen Phono-Akademie in die

hfMiilen worden. Berufungsverfahren
•tllm, WIIS /U einer fachlich fundierten
'niduiig gehört, waren durch ein gera-

<iiliddliili geknüpftes Netz von Neutra-
1 'miMiiingigkeil und musikkritischer Ver-
ilung gewahrleistet worden. Der Deut-

»• •• luillpliillenpreis konnte sich im konkur-
lii leu leide internationaler Auszeichnun-
g< IIPII hissen. Dr. Gerhard Patzig

I» .ti m>. /uiniiuleslens bis zum 17. Mai 1979, und so wurde es auch vom Prä-
t)n' ' i II dp* Kuratoriums der Deutschen Phono-Akademie, Klaus Schütz, Bot-
»• < i dpi Hundesiepublik Deutschland in Israel, unter großem Beifall verkün-
ilt IIHIIP nur. tliilJ <lie hehren Worte der „Unabhängigkeitserklärungen" zum
#i mkl IIIIPI Verkdndigung am Abend um 21.30 Uhr vor geladener Künst-
••• ''IIHIU/PIIIPII und lixpertenprominenz schon nicht mehr stimmten.

^ 41 viittjelulleii'.' I Inversehens hatte man der am gleichen Tag konferieren-
iiy »In II» und fertig formuliertes Schriftdokument des Kuratoriums der
• Aknd*uilc t»ul ilen lisch gelegt. Inhalt: Ab 1980 „wählt" die Industrie
U Aiioihllilenlislcn der Sekretäre die ihr genehmen Preisfinder selber aus
IdNiil /imAl/lich vor, wer als Vertreter des Fachhandels, der Produzenten,

du IMIHI|II«(PM und der Werkautoren über die Vergabe der dank der jetzigen
luiv i|iiidill/iriiin liophae mitzubefinden hat. (Peinlich, daß einige Kuratoren,
uiilni jlmtiM l'hunti Pr.'lses Klaus Schütz, von diesem Akt massiver Juroren-
*i Itsl le t l l i f i l i i i i ip l u i i h t s w u ß t e n . )

îHMipl phil/lc diiniulliin mitten im Abendprogramm vor einer kaum informier-
ten Olttntllt likeit eine Uombe, zwar mit relativ kleinem Knall, aber mit um so
»i i ' • <pf t iing/eilwiikung. Hin Sprecher der Jury gab zum Kuratoriums-Kon-
*• ; MIP I tklUning mit folgendem Wortlaut ab:

. i in Hamhuin am 17. Mai 1979 anläßlich der Verleihung des Deutschen
versammelten 38 Juroren haben mit Bestürzung zur Kennt-

dii/l tlas Kuratorium der Deutschen Phono-Akademie eine Ge-
• i ittin)i veiabschiedet hat, die eine unabhängige Preisfindung künftig
t*i i gen Hin leistet.
A f fi thesei neuen Geschäftsordnung sollen industrieabhängige Musik-
#•' •• /*» Intel/ueten. Produzenten und Autoren erstmals 1980 in der Jury
i .
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i/tf* kiiiiitutuiiii der Deutschen Phono-Akademie diese neue Geschäfts-
itfi nitiil /null kmninit und die Deutsche Phono-Akademie nicht zu den

iilitfilh hen (iimullaf>en des Deutschen Schallplattenpreises zurückkehrt, ste-
>llp in Humbuifi anwesenden Juroren des Jahres 1979 und die Sekretäre
»/i iniil /'n/> für die zukünftige Arbeit am Deutschen Schallplattenpreis

itiihl mein /in Vertilgung."

Hiiiiiiii l'ttMieil ist daraufhin unmittelbar gar nichts. War es eine heilsame Betre-
ItMthiHI dpi wenigen Störenfriede, die sich nun hinter den Kulissen der Branche
HiiDlutu'ii'.' (iehl die Hilelkeit ihres lädierten Ansehens jetzt vor Vernunft, Quali-
Iftl und Seinisil.'ll? Hinsieht in die Notwendigkeit eines Ausgleichs zwischen
Kumt und Kommer/., die dem Industrieprodukt Schallplatte von jeher gut be-
kiiiumrn IM. w.'lre mehr denn je zu wünschen. Um so mehr, als die Hersteller sel-
I«M keine (ielegenheit versäumen, Kultur zu produzieren und dokumentieren,
WPUII r* «litt tim geht, ihren Anspruch auf Gleichberechtigung mit den Buch- und
/plUi'hilMcnVerlegern zu erhärten.

l>F*hnllt sollte der Platten(preis)kratzer vom 17. Mai 1979 schnell weggeputzt
weiden Denn atmosphärische Rillenstörungen hält auf die Dauer das beste Ju-

Ohr nicht ;ius. (Das zweitbeste übrigens auch nicht.) Gerhard Patzig
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SPHIS AUDIOPRODUCT, das sind 10

Jahre Entwicklung und Produktion von

Boxen und Lautsprechern auf streng

wissenschaftlicher Grundlage, ohne Ri-

siken für Käufer, stets nach dem Prinzip:

»Zuerst das Labor, dann das Produkt!«

SPHIS AUDIOPRODUCT zählt zu den

bestausgerüsteten Spezialisten der Welt,

geführt von einem Physiker, der auch

Musik studiert und praktiziert hat. SPHIS-

Boxen haben bei Virtuosen, sowie in Stu-

dios und Rundfunkanstalten ihren festen

Platz. Für echte Musikkenner ist das die

beste Empfehlung.

Prospekte und ausführliche technische

Unterlagen schicken wir Ihnen gern zu.

Regieboxen
Studioboxen
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SPHIS AUDIOPRODUCT
7410 Reutlingen/Württ.
Erwin-Seiz-Straße 2
Telefon (0 7121)4 03 45


